
Das Schreiben
 erleichtern

Anpassungscheckliste 

Legasthenie

Was ist es?

Inklusives Layout Unterrichtspraxis

Leseverständnis 
fördern

Lernbedingungen
Meine

Tipps/Beobachtungen

Schriftart Arial 14 oder eine serifenlose Schriftart 

Abstand 1,5 und nur recto

Hervorheben von Aktionsverben 

Leicht lesbar und verständliche Methode

Nummerieren Sie die Anweisungen

Verwenden Sie explizites Lernen

Mindmap erstellen

Machen Sie häufige Erinnerungen

Erklären Sie das Ziel der Lektion

Verwenden Sie einen multizensierten Ansatz

Bitten Sie den Schüler, es anders zu formulieren

Visuelle Elemente hinzufügen

Lexika erstellen

Anweisungen gemeinsam mit dem Schüler lesen

Tools wie Pen Scanner oder Dysvocal verwenden

Stellen Sie weniger Übungen

Schreiben am Computer

Lückentext vorschlagen

Verwenden Sie Sprachdiktiertools

Erleichtern Sie den Griff des Stifts mit Werkzeugen

Nutzen Sie unterschiedliche Medien

Kopfhörer mit Geräuschunterdrückung bereiten

Mehr Zeit einplanen

Mündliche Beurteilung zulassen

Legasthenie ist eine neurologische Lernstörung, die die Fähigkeit eines Kindes, Wörter zu erkennen,
beeinträchtigt. Kinder mit Legasthenie haben oft Probleme beim Lesen. Sie können versehentlich
Buchstaben in Wörtern auslassen, vertauschen oder ersetzen. Diese Probleme können ihr Lesetempo
erheblich verlangsamen und die Genauigkeit verringern. Legasthenie kann sich auch auf die
Schreibfähigkeiten auswirken, da diese Kinder Wörter auf eine Weise buchstabieren, die ihren
phonetischen Klang widerspiegelt, anstatt wie sie richtig geschrieben werden.


